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Ordnung zur Durchführung von Auswahlverfahren 
zur Vergabe von Studienplätzen  

für zulassungsbeschränkte Studiengänge der Fachhoch-
schule für Technik und Wirtschaft Berlin 

 
Aufgrund von § 10a in Verbindung mit § 8 des Berliner Hochschulzulassungsgesetzes 
(BerlHZG) vom 29.05.2000 (GVBl. S. 327), zuletzt geändert am 20. Mai 2005 (GVBl. S. 294), 
und von § 12 Absatz 1 der Satzung der Fachhochschule für Technik und Wirtschaft Berlin zu 
Abweichungen von Bestimmungen des Berliner Hochschulgesetzes (AMBl. FHTW Berlin Nr. 
27/02) in Verbindung mit § 90 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen im Land Berlin 
(Berliner Hochschulgesetz - BerlHG) in der Fassung vom 13. Februar 2003 (GVBl. S. 82), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. April 2005 (GVBl. S. 254), hat der Akademische Se-
nat der FHTW Berlin am 04.07.2005 die folgende Ordnung beschlossen: ∗   
 
 
§ 1 Geltungsbereich 
 
Diese Ordnung regelt die Vergabe von Studienplätzen für zulassungsbeschränkte 
Studiengänge der FHTW Berlin für das Sommersemester 2006 und das Wintersemester 
2006/07 auf Grund der Übergangsbestimmung von § 10a BerlHZG. 
 
 
§ 2 Auswahlverfahren 
 
Gibt es mehr Bewerberinnen und Bewerber als Studienplätze zur Verfügung stehen, wird die 
Auswahl der Studierenden – nach Abzug der Vorabquoten – wie folgt vorgenommen: 
 

1. 20 vom Hundert der Studienplätze gemäß § 8 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 BerlHZG nach dem 
Ergebnis eines Auswahlverfahrens; dabei wird auf Grund von § 10a Satz 1 BerlHZG 
gem. § 8 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 allein der Grad der Qualifikation (Durchschnittsnote der 
Hochschulzugangsberechtigung) zugrundegelegt.  

 

2. im Übrigen zu gleichen Teilen nach Qualifikation und Wartezeit gemäß § 8 Abs. 2 
Satz 1 Nr. 2 BerlHZG. 

 
 
§ 3  In-Kraft-Treten 
Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der 
FHTW Berlin mit Wirkung vom 15. Juli 2005 in Kraft.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                 
∗  Bestätigt durch die Senatsverwaltung für Wissenschaft, Forschung und Kultur am 19.10.2005 
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